
 

 

   
 
 
Stuttgart, im Dezember 2010 

 

Ausschreibung „Lotto Sportjugend-Förderpreis 2010“ 
 

Über 90.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit: Wet tbewerb zur Förderung der 
Sportvereine im Land geht in die 7. Runde   

 

Auch die siebte Auflage des Lotto Sportjugend-Förderpreises richtet sich an baden-
württembergische Sportvereine mit vorbildlicher Jugendarbeit. Den Gewinnern winken 
dabei Preise im Gesamtwert von mehr als 90.000 Euro. Gefragt sind pfiffige Aktionen 
aus der Vereinsjugendarbeit. 
 
Prämiert werden Aktionen aus den Jahren 2009 und 2010, die über den normalen 
Trainingsbetrieb hinausgehen, z.B. Freizeiten oder  Kinderferienprogramme, 
Kooperationen mit Schulen aber auch Aktionen für den Umweltschutz oder Projekte mit 
sozialem Engagement oder integrativem Charakter. Dies ist natürlich keine 
abschließende Aufzählung. Aus zwölf Regionen des Landes werden je zehn Gewinner 
für ihr ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet. Die Plätze eins bis drei erhalten ein 
Preisgeld von 2.000 bzw. 1.500 und 1.000 Euro. Sieben weitere Vereine können sich 
über Anerkennungspreise von je 400 Euro freuen.  
 
Unter den zwölf Erstplatzierten wird ein Landessieger  ermittelt, der eine zusätzliche 
Prämie von 3.000 Euro erhält. Daneben vergibt die Jury bis zu fünf mit je 1.000 Euro 
dotierte Sonderpreise für Projekte, die sich in besonderer Weise mit aktuellen 
sportlichen oder gesellschaftlichen Themen befassen. Die feierliche Prämierung der 
Sieger findet im Frühjahr 2011 im Europa-Park in Rust statt - einschließlich 
Erlebnisaufenthalt im Freizeitpark. 
 
Die Teilnahmebedingungen und das Bewerbungsformular sind einem Faltblatt zu 
entnehmen, das bei der Baden-Württembergischen Sportjugend, den Sportbünden und 
in allen Lotto-Annahmestellen im Land erhältlich ist. Die Unterlagen und weitere 
Informationen zum Wettbewerb gibt es auch im Internet unter 
www.sportjugendfoerderpreis.de. Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2010. 
 
 

Sportvereine tragen dazu bei, Kreativität zu fördern, den Leistungswillen zu stärken und 
Kindern und Jugendlichen das Selbstbewusstsein zu vermitteln, das sie für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit sich selbst und ihrer Umwelt brauchen. Ziel des 
Wettbewerbs ist es, die Vereinsjugendarbeit als eine zentrale Aufgabe der Sportvereine zu 
stärken und die Bedeutung dieses Aspekts im Bewusstsein der Bevölkerung 
herauszustellen. In Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport und 
der Baden-Württembergischen Sportjugend schreibt das Unternehmen seit 1998 den 
Sportjugend-Förderpreis im zweijährigen Turnus aus.  
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